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Schutz und Sicherheit
Die neue Innung aktiv enthält wieder zahlreiche interes-

sante Informationen für Sie rund um allerlei Wissenswertes 

betreffend das Rauchfangkehrerhandwerk. 

Dabei möchte ich wieder einmal darauf hinweisen, dass 

bei allen unseren täglichen Tätigkeiten in den Wohnungen 

und Häusern der Niederösterreicherinnen und Nieder-

österreicher stets der Schutz und die Sicherheit für die 

Menschen im Vordergrund stehen. Diese, uns vom Ge-

setzgeber übertragene, Verantwortung nehmen unsere 

Rauchfangkehrerinnen und Rauchfangkehrer sehr ernst 

und dafür möchte ich an dieser Stelle auch herzlich DAN-

KE sagen. 

Einladen darf ich Sie heute schon zum bevorstehenden 

traditionellen Florianitag, der diesmal am 4. Mai 2016 am 

Sonntagberg im Mostviertel stattfindet. 

Der Sonntagberg mit seiner prachtvollen Basilika ist weit-

hin sichtbares Wahrzeichen des Mostviertels und ich freue 

mich schon heute darauf, zahlreiche Kolleginnen und Kol-

legen bei diesem traditionellen Fest begrüßen zu dürfen.

So wünsche ich Ihnen allen viel Freude bei Ihrer täglichen 

Arbeit im Dienste der Menschen und einen schönen Früh-

ling und freue mich auf ein Wiedersehen im Mai am Sonn-

tagberg.

Herzlichst

Ihr Bundes- und Landesinnungsmeister

KommR. Peter Engelbrechtsmüller

LIM Stv.
Techniker
Horst-Peter Pölzgutter

Ungargasse 26
2700 Wr. Neustadt
T 02622 / 257 37
M 0676 / 633 7215
poelzgutter@aon.at

LIM Stv.
Landeslehrlingswart
Stefan Bichler

Hamerlinggasse 14a 
3003 Gablitz
T 02231 / 637 14 
rfk.bichler@gmx.at

Bundes- /Landesinnungsmeister
KommR. Peter Engelbrechtsmüller

Lederergasse 6
3340 Waidhofen/Ybbs
T 07442 / 525 980 
peng@rauchfangkehrer.com

Ihre anSprechparTner der LandeSInnung  

&LIEBE 
   LESERINNEN 
   LESER

VORWORT
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Innungssekretariat
Regina Frithum

Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten
T 02742 / 851 19121
F 02742 / 851 19129
Bau.IG2@wknoe.at

Innungsgeschäftsführer
Mag. Hannes Atzinger

Landsbergerstraße 1
3100 St. Pölten
T 02742 / 851 19120
F 02742 / 851 19129
hannes.atzinger@wknoe.at

Feuerwehrkoordination
Ernst Schinnerl

Schweinern 11
3123 Obritzberg
T 02786 / 64 38
F 02786 / 64 38 20
ernst.schinnerl@a1.net

Lauf ins neue Jahr

WIen / 31. Dezember 2015 

AUS DER INNUNG

Beim traditionellen Silvesterlauf, 
am 31.12.2015 in Wien, waren auch 
diesmal wieder 15 rauchfangkehre-
rinnen und rauchfangkehrer aus nÖ, 
sowie 2 Vertreter von ahrens Schorn-
steintechnik mit von der partie.

Von den Rauchfangkehrern nahmen 

teil: Hans Karner, Silvia Karner, Markus 

Karner, Thomas Karner, Mörth Alfred, 

Harald Tuna, Robert Reven, Andreas 

Meller, Wilhelm Wagner, Nicola Wag-

ner, Alexandra Brenner, Roman Watzin-

ger, Janik Watzinger, Jürgen und Sabi-

ne Kogelmüller. Von Ahrens stellte sich 

Andreas Scharner und Rupert Winter 

der Herausforderung.

Wie jedes Jahr stachen die 

Rauchfangkehrer aus der Men-

ge heraus und wurden ihrem 

Image als Glücksbringer ge-

recht. Mehrere Medien berich-

teten über die Rauchfangkeh-

rer Niederösterreichs.

Die Teilnehmer bedanken sich 

bei den Sponsoren für die 

Übernahme der Kosten des 

Startgeldes sowie der Speisen 

und Getränke.

Besten Dank an: Schiedel Kamine, Ah-

rens Schornsteintechnik, NÖ Landesin-

nung der Rauchfangkehrer, WTG-NÖ 

Rauchfangkehrerbedarf, Fa. ETA Heiz-

kessel und Rauchfangkehrermeister 

Gerhard Schwarzmann.

Glücksbringer im Palais Niederösterreich

WIen / 13. Jänner 2016

am 13. Jänner 2016 fand sich 
eine delegation der rauch-
fangkehrer für nÖ traditionell 
als glücksbringer beim alljähr-
lichen neujahrsempfang der 
WKnÖ im palais nÖ, in der her-
rengasse, in Wien ein.

Bundes- und Landesinnungsmeister 

KommR. Peter Engelbrechtsmüller über-

brachte mit den beiden Bundessiegern 

des Bundeslehrlingswettbewerbs, wel-

che 2015 aus Niederösterreich kamen, 

herzliche Wünsche für ein erfolgreiches 

und gesundes Jahr 2016.

V.l.n.r.: WKO-Präsident Dr. Christoph Leitl, WKNÖ-Präsidentin BR KommR. Sonja Zwazl, BIM KommR. 
Peter Engelbrechtsmüller, Bundessieger Mario Eismann, Bundeszweiter Thomas Strommer, Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll, Landesrätin Dr. Petra Bohouslav, Dir. WKNÖ Dr. Franz Wiedersich 
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AUS DER INNUNG

30. Ball der Rauchfangkehrer für NÖ 

OBer-graFendOrF / 22. JäNNER 2016

am 22. Jänner 2016 ging in der 
pielachtalhalle in Ober-grafendorf 
der 30. Ball der rauchfangkehrer nie-
derösterreichs über die Bühne.

Gerald Juza und Bundesinnungsmei-

ster KommR. Peter Engelbrechtsmüller 

konnten um 20:00 Uhr zur Eröffnung 

Gäste aus allen Teilen Niederösterrei-

chs und darüber hinaus begrüßen. 

Unter den Besuchern fanden sich 

auch zahlreiche Ehrengäste, wie un-

ter anderem: Abg. z. NÖ LTG GR Erich 

Königsberger, Bundes- und Landesin-

nungsmeister NÖ KommR. Peter En-

gelbrechtsmüller, Gemeinderätin 

Ingeborg Schweinzer, Gemeinderat 

und Wirtschaftsbundobmann Ewald 

Paukowitsch, Gemeinderat Roman Ka-

danka. Die Vertreter der Berufsgruppe: 

Landesinnungsmeister der Salzburger 

Rauchfangkehrer Kurt Pletschacher, 

Landesinnungsmeisterstv. und Aus-

bildungswart f. die Steiermark Harald 

Haidler, Landesinnungsmeisterstv. und 

Bundesausbildungswart Stefan Bichler, 

Feuerwehrkoordinator Ernst Schinnerl, 

Alt–Landesinnungsmeister KommR. 

Ing. Josef Kram, GF. der Landesinnung 

der Rauchfangkehrer NÖ Mag. Hannes 

Atzinger. Nahestehende Institutionen: 

Brandrat Ing. Franz Schuster, Leiter der 

Landesfeuerwehrschule in Tulln, Un-

terabschnittskommandant HBI Franz 

Seel und Oberverwalter Rudolf Hör-

mann. Sponsoren und Geschäftspart-

ner: WTG-NÖ GF Gudrun Beilschmidt, 

WTG-NÖ Akademieleiter DIFH Adal-

bert Svec, Ahrens Schornsteintechnik 

Ing. Edmund Drohojowski, Stocker 

Kamine Gregor Stocker, Schiedel Ka-

minsysteme, EAH Anton Hupfauf, Herr 

Walter Kalousek, Firma Styx – Richard 

Kuchar, Ing. Oswald Prinz, Adriane Li-

beratore.

Fulminant eröffnet wurde das Tanzpar-

kett durch die Ballettschule Ober-Gra-

fendorf unter der Leitung von Carmen 

Müller. Die HighMusik begleiteten die 

Tänzer/innen bis und nach Mitter-

nacht über das Parkett. Für tobenden 

Applaus sorgte Stefan Gruber mit sei-

nen Zaubereien, mit denen er das Pu-

blikum den ganzen Abend unterhielt 

und mit einer sensationelle Mitter-

nachtseinlage überraschte.

Wie jedes Jahr wurden auch wieder tol-

le Hauptpreise verlost. Über den Haupt-

gewinn, ein LCD Fernseher, gesponsert 

von Dr. Josef Zeillinger, Geschäftsführer 

der Firma Schiedel Kamine, konnte sich 

Herr Herbert Schleich (Fotograf ) freuen. 

Aber auch alle anderen Preise konnten 

sich sehen lassen. Unter anderem gab 

es ein Skiwochenende im Kühtai, einen 

Laptop, einen Alpenrundflug sowie 

eine Digitalkamera zu gewinnen. 

Die Ballorganisation bedankt sich bei 

den Firmen Ahrens Schornsteintech-

nik, Schiedel Kamine, Stocker Kamin-

systeme, WTG NÖ, EAH Edelstahlka-

mine, Kalousek Metallrauchfang, Styx 

Naturcosmetic GmbH, Familie Gatterer, 

Familie Moderbacher, Gerald Juza, 

Raiffeisenbank Pielachtal, Kirchber-

ger Tanzlmusi für das Sponsoring der 

Hauptpreise, sowie bei Hüblauer Kamin 

& Kompetenz für die Damenspenden. 

Darüber hinaus ein großer Dank an 
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alle weiteren Unternehmen für die Sach-

spenden, sowie nochmals ein spezielles 

Dankeschön an die Firma Ahrens für die 

Kostenübernahme der Live Band High-

Music sowie an Probus Generali Benedikt 

und Katharina Honsig für die Unterstüt-

zungen der Weinbar.

Was aber wäre ein Ball ohne Ballorgani-

sator mit seinem Team. Bundesinnungs-

meister KommR. Peter Engelbrechtsmül-

ler bedankt sich bei Organisator Gerald 

Juza und seinem Team für die unermüd-

liche Arbeit und den kostenlosen Ein-

satz.

Ein herzliches Dankeschön für die wun-

derbaren Fotos ergeht an Bertl Schleich. 

Es wurde getanzt und gefeiert, und so 

mancher konnte am Weg nach Hause 

bereits die Sonne aufgehen sehen. Ein-

mal mehr war der Ball der Rauchfang-

kehrer NÖ eine erfolgreiche und tolle 

Veranstaltung und schon jetzt freut man 

sich auf den 31. Ball, der im Jänner 2017 

im Waldviertel über die Bühne gehen 

wird.

Fotos auf www.rauchfangkehrer.org 

(Fotos: Bertl Schleich)

AUS DER INNUNG

30. Ball der Rauchfangkehrer für NÖ 
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AUS DER INNUNG

Gratulationstour der Glücksbringer

ST. pÖLTen / JäNNER 2016 

Seit vielen Jahren ist der Besuch der 
nÖ-rauchfangkehrer als „glücksbrin-
ger“ im regierungsviertel St. pölten 
bereits Tradition.

Für Landes- und Bundesinnungsmei-

ster KommR. Peter Engelbrechtsmüller, 

sowie seinem Team Landesinnungs-

meister Stv. Stefan Bichler, Landesin-

nungsmeister Stv. Horst-Peter Pölzgut-

ter und Innungsgeschäftsführer Mag. 

Hannes Atzinger, war der Besuch ne-

ben der Überbringung von Glückwün-

schen auch eine gute Möglichkeit über 

aktuelle Anlassfälle der Gegenwart als 

auch anstehende Themen der Zukunft 

Gespräche zu führen. Geht es doch bei 

vielen der Themen um den Schutz und 

die Sicherheit der Menschen im Land.

Die besuchte Landespolitik, allen voran 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, se-

hen die NÖ-Rauchfangkehrer als sehr 

wichtige und unerlässliche Partner 

im Land Niederösterreich und freuten 

sich sehr über den Besuch der Glücks-

bringer aus Niederösterreich.

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll Landesrat Dr. Stephan Pernkopf

Landeshauptmann Stv. Mag. Wolfgang Sobotka Landesrat Mag. Karl Wilfing
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AUS DER INNUNG

Gratulationstour der Glücksbringer

Landesrätin Dr. Petra Bohouslav Landesrätin Mag. Barbara Schwarz 

Leiter NÖ Baudirektion Dipl.- Ing. Peter Morwitzer Abt. Gewerberecht, Mag. Peter Scharinger

Abt. Gewerberecht Hofrat Dipl.- Päd. Mag. Franz Halbwachs Abt. Bau- und Raumordnungsrecht 3. v.l.: Dr. Gerald Kienastberger
3. v.r.: Dr. Angelika Beroun-Linhart 
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nach Inkrafttreten der änderungen 
der gewerbeordung, in welcher der 
„Öff entlich zugelassene rauchfang-
kehrer“ defi niert ist, gibt es nun auch 
ein Siegel, welches durch die Bun-
desinnung beauftragt wurde. 

Das Siegel soll den Konsumenten ge-
genüber das Zeichen sein, dass sein 
Rauchfangkehrer als öff entlich zuge-
lassener Rauchfangkehrer hoheitlich 
beauftragt und legitimiert ist, sicher-

heitsrelevante Tätigkeiten, wie z.B. die 
feuerpolizeiliche Beschau durchführen 
zu dürfen. 
Das Siegel soll von den Rauchfang-
kehrerbetrieben auf allen Drucksorten 
sowie den digitalen Medien und dem 
Fuhrpark, aber auch der Bekleidung 
verwendet werden. 

Seitens der Landesinnung wird es eige-
ne Ausweise für die Betriebe geben, die 
Landesinnung wird noch informieren. 

AUS DER INNUNG

auch die 3. Schimeisterschaften wur-
den zu einem legendären nachtren-
nen.

Ein starkes Starterfeld mit 39 skibe-
geisterten Rauchfangkehrern hat am 
16. Jänner am Jauerling, bei den mitt-
lerweile 3. Schimeisterschaften, den 
Steilhang in Angriff  genommen. Ex-
tra aus dem Waldviertel ist dazu Ing. 
Harald Tuna angereist. 

In der Damenkonkurrenz konnte sich 
Rauchfangkehrerin Marion Luften-
steiner gegen 5 weitere Starterinnen 
durchsetzen und bei den Männern 
stürzten sich 23 Skifahrer den an-
spruchsvollen Hang hinunter. Den 
Wanderpokal übergab schließlich Wal-
ter Maier an Sebastian Eilenberger, der 
sich im Kinder-Starterfeld gegen 9 Kin-

der durchsetzen und den Nachtsieg 
einfahren konnte. Er hat nun die Auf-
gabe, den Pokal ein Jahr zu verwahren 
und 2017 mit mind. fünf Teilnehmern 
zur nächsten Aufl age der Schimeister-
schaften wieder mitzunehmen.

Die WTG-NÖ bedankt sich herzlich bei 
den Teilnehmern, den Zuschauern, 
den Naturfreunden Spitz/Donau für 
Rennleitung und Zeitnehmung, Franz 
Lechner für die Moderation, sowie An-
dreas Rester und allen Sponsoren.

die Sponsoren: Ahrens Schornstein-
technik, B&O Thomas Murth - Pokale, 
Andreas Rester, Naturfreunde Spitz, 
Schiedel Kaminsysteme, Stocker Ka-
minsysteme, Weingut Gritsch, Roman 
Spitz-Magnumfl aschen Wein, WTG-
NÖ.

NÖ Rauchfangkehrer-Skimeisterschaft 2016

JauerLIng / JäNNER 2016

„Öff entlich zugelassener Rauchfangkehrer“

ST. pÖLTen / MäRZ 2016

(Musterausweis)
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AUS DER INNUNG

Florianifeier der Rauchfangkehrer NÖ

SOnnTagBerg / 4. MAI 2016

die alljährlich stattfi ndende Floriani-
feier der rauchfangkehrer nÖ fi ndet 
2016 am Sonntagberg im Mostvier-
tel statt. 

Gewidmet ist diese Feier dem Hl. Flo-
rian, der im 3. Jahrhundert in Ober-
österreich lebte und als Schutzpatron 
der Rauchfangkehrer gilt. Er starb den 
Märtyrertod und über seinem Grab 
entstand das heutige prächtige Stift 
St. Florian.

Besonders freut es die Landesinnung 
der Rauchfangkehrer für NÖ, dass die 
Firma Schiedel GmbH - ein langjäh-
riger Partner der Rauchfangkehrer - ihr 
70-jähriges Firmenjubiläum im Zuge 
der Florianifeier mit den Rauchfang-
kehrern feiern wird.

ABLAUF/PROGRAMM 

ab 10:00 uhr
Eintreff en der Festgäste beim Feuer-
wehrhaus FF Sonntagberg

10:40 uhr 
Festzug zur Basilika
(bei Schlechtwetter um 10:45 Uhr       
direkt in der Kirche)

11:00 uhr 
Festgottesdienst zelebriert von Abt  
Petrus Pilsinger

anschließend Festakt mit LHStv. Mag. 
Wolfgang Sobotka.

Im Anschluss Festzug zum Festzelt.
Im Festzelt lädt die Landesinnung der 

Rauchfangkehrer für NÖ zum Buff et 
mit regionalen Speisen und Getränken 
aus dem Mostviertel.
Musikalische Umrahmung der heiligen 
Messe und des Festaktes in der Basilika 
durch die Trachtenmusikkapelle Wind-
hag.

die Landesinnung freut sich anläss-
lich dieser Veranstaltung einen nam-
haften Scheck für die revitalisierung 
der Basilika übergeben zu können.

Um Voranmeldung wird gebeten, unter: 
www.rauchfangkehrer.org/florianifei-

er2016

oder telefonisch im Büro der Landesin-
nung unter: 02742 / 851 19 121.

anmeldeschluss: 29. April 2016

Die Florianifeier 2016 wird unterstützt von: 
Einfach mehr Service
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AUS DER INNUNG

Neue Webseite der Landesinnung der Rauchfang-

kehrer für NÖ - www.rauchfangkehrer.org 

nÖ /  FEBRUAR 2016

nach der Überarbeitung der Blattli-
nie der Innung-aktiv im herbst 2015 
wurde nun auch die Webseite der 
Landesinnung neu erstellt. 

Um den Anforderungen der digitalen 
Zeit, und auch den Nutzern, gerecht 
zu werden, wurde die Webseite nach 8 
Jahren neu erstellt. 

Responsive-Design, also optimiert auf 
alle Endgeräte ist heute Standard - be-
reits über 50 % der Zugriffe auf Websei-
ten erfolgen von mobilen Endgeräten 
(Smartphone, Tablet). 

Daher wurde die Seite, neben einer 
neuen Optik und neuen Struktur, auch 
technisch den heutigen Anforde-
rungen angepasst. 
 
Für die Konsumenten wurden wichtige 
Verordnungen, Tipps und Infos sowie 
durch Bezirks-, Postleitzahlen-, und Na-
menssuche erweiterte Suchmöglich-
keiten von Rauchfangkehrerbetrieben  
in die Seite integriert. 

Für den Rauchfangkehrer wurde der 
interne Bereich neu strukturiert und 
angepasst. Hier finden sich neben ge-

setzlichen Texten auch verschiedene 
Downloads, wie z.B. das Logo der NÖ 
Rauchfangkehrer in allen wichtigen 
Datenformaten. 

„Mit der neuen Webseite zeigen wir, dass 
wir als Rauchfangkehrer Niederösterrei-
ch am Puls der Zeit sind und präsentie-
ren uns als moderne Dienstleister, die 
umfangreiche Leistungen bieten“, so 
Landesinnungsmeister KommR. Peter 
Engelbrechtsmüller. 

Inputs/Anregungen zur Seite bitte unter: 
presse@rauchfangkehrer.org 
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auf den Seiten des (http://www.oib.
or.at/) befi ndet sich unter OIB richt-
linien die Möglichkeit FaQs (Fre-
quently asked Questions = häufi g 
gestellte Fragen) aufzurufen. die Be-
antwortung der Fragen ist als hilfe-
stellung für viele Fragen gedacht. 

Niederösterreichische Fragestel-
lungen sind in diesen FAQs nicht be-
rücksichtigt, da Niederösterreich die 
OIB Richtlinien erst seit kurzem bzw. 
nur teilweise übernommen hat. 

Die Beantwortung der Fragen ist auch 
eher technischer Natur, es werden 
keine Zivilrechtlichen Gesetze (z. B. 
Mietrecht, Minderung des Wertes der 
Wohnung durch die Reinigungsöff -
nung des Abgassammlers in der Woh-
nung behandelt).

Diese Fragen und Antworten sehen 
dann z. B. so aus:
abgassammler, reinigungsöff nungen 
Richtlinie: OIB-Richtlinie 3 
Punkt: 5.3.3 

Frage: Dürfen Reinigungsöff nungen 
von Abgassammlern in Wohnungen 
situiert sein, die diesem Abgas-
sammler zugeordnet sind? 

Antwort: Ja, die OIB-Richtlinie 3 
stellt als Anforderung an den Zu-
gang zu Reinigungsöff nungen, 
dass der Zugang zu Reinigungs-
öff nungen nicht über andere 
Wohn- oder Betriebseinheiten 
erfolgen darf. Wenn die Wohn- oder 
Betriebseinheit, in der sich die Reini-
gungsöff nung des Abgassammlers 
befi ndet, an die Abgasanlage ange-
schlossen ist, dann ist diese Wohn- 
oder Betriebseinheit keine „andere“ 
Wohnung.

IMpreSSuM

herausgeber: Landesinnung der Rauchfangkehrer für NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten, www.rauchfangkehrer.org
Für den Inhalt verantwortlich: LIM Peter Engelbrechtsmüller, GF Mag. Hannes Atzinger 
Off enlegungspfl icht lt. Mediengesetz §25: https://www.wko.at/Content.Node/branchen/noe/Rauchfangkehrer-und-Bestatter/Rauchfang-
kehrer/Startseite-Rauchfangkehrer.html
Konzeption, redaktionelle aufbereitung, Layout, ausführung: MitFreude Agentur für Kommunikation, Dkkfm. Christian Madlmayr
Bildrechte/Fotos: Wenn nicht anders angeführt beigestelltes Bildmaterial. 
Druckfehler, Irrtümer vorbehalten. Beigestellte Artikel müssen nicht mit der Meinung der Landesinnung der Rauchfangkehrer NÖ über-
einstimmen, Kürzungen und änderungen vorbehalten. Redaktionelle Artikel sowie fachliche Interpretationen sind geistiges Eigentum des 
Urhebers und unterliegen dem Urheberschutzgesetz. Die Verfi elfältigung oder anderweitige Nutzung ist nur mit vorherigem, schriftlichem 
Einverständnis des Urhebers gestattet. 

AUS DER TECHNIK

Information zu den OIB Richtlinien

ST. pÖLTen / MäRZ 2016 

Frage: Dürfen Reinigungsöff nungen 
von Abgassammlern in Wohnungen 
situiert sein, die diesem Abgas-

Antwort: Ja, die OIB-Richtlinie 3 

erfolgen darf. Wenn die Wohn- oder 
Betriebseinheit, in der sich die Reini-

Kontakt
Österreichisches Institut für Bautechnik
Schenkenstraße 4
1010 Wien
T +43 1 533 65 50
mail@oib.or.at
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AUS DER WTG-NÖ

Bundeseinheitlicher Meistervorbereitungskurs 

VOrLäuFIge LernZIeLe und TerMIne  2016

Modul Titel Termin

Rechtskunde – Grundlagen
Physik und Chemie, Normen

Fangkunde
Strömungs- und Taupunktberechnung, Brandschutz-Grundlagen

Brennerkunde
Brennstoffe, Verluste, FAV, Jahresnutzungsgrad,
Kesseltechnik, Kachelofen, Brennertechnik

Brandschutz – Arbeiten mit Plänen,
Sicherheitstechnik
Gasvorschriften, Technische Richtlinien, Flüssiggas-Verordnung

Praxis
Elektrotechnik, Wartungsarbeiten inkl. Fehlersuche, 
Messungen an Abgasanlagen und Feuerstätten, Arbeitsskizzen

Prüfarbeiten- Sicherheitsmanagement

Hygienekurs B nach VDI 6022, Lüftungs- und Klimatechnik
Energieausweis Berechnung und Erstellung 
Mindestanforderung lt. Meisterprüfung

Projektarbeit
Arbeiten mit Plänen

1

2   

3   

4   

5   

6   

7   

8   

4.7. bis 7.7.

8.7. bis 13.7.

14.7. bis 25.7.

26.7. bis 29.7.

1.8. bis 8.8.

9.8. bis 11.8.

23.8. bis 29.8.

30.8. bis 1.9. 

Kosten je Modul 
(exkl. MwSt.) 

595,00

660,00

1.310,00

580,00

975,00

490,00

998,00

594,00

Gesamtkosten 7.292,00

Die WTG-NÖ arbeitet nach einer Betrachtungsweise, die für eine Weiterentwicklung Ihres Betriebes steht.

• Wir sichern zu, nach den Grundsätzen der Menschlichkeit, Wirtschaftlichkeit und Sorgfalt zu arbeiten, wobei wir Informationen     

  streng vertraulich behandeln.

• Für den Ablauf der Veranstaltung gelten - außer bei unvorherzusehenden Problemen – die festgelegten Termine.

• Diese Termine sind für Sie reserviert. Wir müssen daher bei Stornierung folgende Sätze der Auftragssumme berechnen:

• Bis 14 Tage vor Seminarbeginn 25 % Stornogebühr, bis 7 Tage vor Seminarbeginn 50 % Stornogebühr,  

   ab 3 Werktagen vor Seminarbeginn 75 % Stornogebühr.

• Der Seminarbeitrag ist 14 Tage vor Seminarbeginn einzubezahlen.

• Ist bis zu Beginn des Seminars (Lernblock) nicht einbezahlt worden, ist eine Teilnahme nicht möglich.

• Bestätigen Sie unsere Beauftragung mit Ihrer Unterschrift.

• Für den Auftrag, seine Durchführung und die daraus ergebenen Ansprüche gilt das österreichische Recht.

Erfüllungsort ist Wilhelmsburg, Gerichtsstandort ist St. Pölten. 

Lernstudium 12.8. bis 20.8.

Landesgesetzliche Vorschriften nur für NÖ
„Nähere Angaben zu Ihrem Bundesland gibt es bei Ihrer Landesinnung“9   5.9. bis 8.9. 710,00

Praxis – Modul
Feuerbeschau, Befundung, Mängelmeldung, Festbrennstoffmessung, 
4 Pa-Messung

10 Termin wird noch 
bekannt gegeben 

380,00



13

164 Teilnehmern kamen zu den 6 
Seminaren. nach den änderungen 
und neuerungen im Feuerwehrge-
setz lud die WTg-akademie nÖ zur 
überbetrieblichen aus- und Weiter-
bildung in Sachen „Feuerpolizeiliche 
Beschau“ gemäß nÖ Fg2015.  

In gewohnt professioneller Manier 

brachten die beiden Vortragenden 

Ernst Schinnerl und Matthias Vetiska, 

in den Vortragsräumen des Rauch-

fangkehrerhauses in Wilhelmsburg, 

den Teilnehmern die änderungen und 

Neuigkeiten des NÖ FG2015, welche 

die Rauchfangkehrer betreff en, näher. 

Neben den Gesetzesänderungen sei-

tens des Landes NÖ wurde seitens der 

Feuerwehrgruppe der Mängelkatalog 

neu überarbeitet und bei den Semi-

naren präsentiert. 

Auch Bundesinnungsmeister KommR. 

Peter Engelbrechtsmüller war vor Ort 

und konnte sich ein sehr positives 

Bild von den Seminaren mitnehmen. 

Seitens der Besucher, die auch um-

fangreiche Unterlagen überreicht 

bekamen, wurde den Vortragenden 

höchstes Lob für ihre Arbeit ausge-

sprochen. 

Im Zuge der änderungen des NÖ 

FG2015 wurde auch das Formular 

der Niederschrift überarbeitet. Dieses 

beinhaltet das Logo des ÖZR – dem 

„Öff entlich zugelassenen Rauchfang-

kehrer“ und soll ab sofort ausschließ-

lich in dieser Form, mit einem Firmen-

eindruck, verwendet werden. Darüber 

hinaus gibt es neu ein Rückmeldefor-

mular behobener Mängel, welches 

vom Kunden auszufüllen und an den 

Rauchfangkehrer zu übermitteln ist.  

Zu bestellen ist das neue 
niederschriftformular als 
auch die Mängelrück-
meldung als Blockversi-
on bei der WTg-nÖ. 

WTG-Akademie – wo professioneller Standard 

groß geschrieben wird!

WILheLMSBurg / MärZ 2016 

Ihre anSprechparTnerIn der WTg-nÖ  

Gudrun Beilschmidt GF 
Industriegebiet / Burgerfeld 16

3150 Wilhelmsburg

T 02746 / 5840

offi  ce@wtg-noe.com

www.wtg-noe.at

Zertifi zierte aus- und Weiterbildung 
Die WTG-NÖ Akademie ist eine anerkannte Bildungseinrichtung 

der Donau Uni Krems zertifi ziert nach Ö-Cert 14001 und 90001. 

Sollten Sie Förderungen Ihres Bundeslandes in Anspruch nehmen 

wollen, so informieren Sie sich VOR Anmeldung zu den Seminaren, 

ob unsere Zertifi zierung in Ihrem Bundesland anerkannt wird.

AUS DER WTG-NÖ

Bundeseinheitlicher Meistervorbereitungskurs 
Einfach mehr Service



14

WTG-NÖ Specials



15

WTG-NÖ Specials 



16
Abs.: Landesinnung der Rauchfangkehrer NÖ, Landsbergerstr. 1, 3100 St. Pölten

Österreichische Post AG. Infomail-Entgelt bezahlt.                

Österreichs schnellster 
Rauchfangkehrer gesucht!

Freitag, 22. April 2016
Beginn/Akkrediierung: 12.00 Uhr

3142 Perschling 
Gewerbepark 1

Österreichs schnellster 
Rauchfangkehrer gesucht!

Freitag, 22. April 2016
Beginn/Akkrediierung: 12.00 Uhr

3142 Perschling 
Gewerbepark 1

Österreichs schnellster rauchfangkehrer gesucht! 

Wann:
Freitag 22. April 2016
Wo: 
world of fire Markus nentwich e.u.
Gewerbepark 1, 3142 Perschling

ablauf:
12.00 Uhr Beginn/Akkreditierung
13.00 Uhr Fahrerbesprechung
13.30 Uhr Rennbeginn
19.00 Uhr Siegerehrung durch BIM Peter Engelbrechtsmüller
anschließend: After-Race Party

Terminvorschau

Florianifeier der rauchfangkehrer für nÖ

Wann:
Mittwoch, 4. Mai 2016 
Wo: 
Basilika Sonntagberg / Mostviertel 

ablauf:
ab 10:00 uhr Eintreffen der Festgäste beim Feuerwehrhaus FF 
Sonntaberg 
10:40 uhr Festzug zur Basilika (bei Schlechtwetter um 10:45 Uhr       
direkt in der Kirche)
11:00 uhr Festgottesdienst zelebriert von Abt  Petrus Pilsinger
Anschließend Festakt mit LHStv. Mag. Wolfgang Sobotka

Im Anschluss Festzug zum Festzelt. Im Festzelt lädt die Landesin-
nung der Rauchfangkehrer für NÖ zum Buffet mit regionalen Spei-
sen und Getränken aus dem Mostviertel.

Meistervorbereitungskurs 2016

Wann:
ab 4. Juli 2016
Wo: 
WTG-Akademie / Rauchfangkehrerhaus Niederösterreich 
Industriegebiet / Burgerfeld 16, 3150 Wilhelmsburg

Einfach mehr Service


